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nur Sache einer felbftverftändlichen Entwicklung, daß ficb die 
guten Druckarbeiten von Tag zu Tag mehren. □ 

Unter den Schriftgießereien, die von dem künftlerifchen Ehr« 
geiz befeelt find, den deutfchen Schriftdruck wieder auf die 
Höhe zu bringen, ftebt die Firma GEBRÜDER KLINGSPOR in 
OFFENBHCH a. M. in vorderfter Reibe. Diefe Firma bat in der 
einzig richtigen Erkenntnis, daß eine gute Schrift nur gefcbaffen 
werden kann, wenn die Rnftalt in Verbindung mit den beften 
und vorgefcbrittenften Künftlern der Gegenwart arbeitet, fich in 
Verbindung mit modernen Scbriftkünftlern gefetjt, wie ECK= 
MHNN, EHMKE, BEHRENS, HUPP, KÖNIG (in König^flntiqua 
ift die HOHE WARTE gedruckt) und fie hat, ohne die enormen 
Koften zu fcbeuen, unaufhörlich an der Verbefferung und Stei¬ 
gerung in Gemeinfamkeit mit den Entwerfern gearbeitet. So 
haben fich aus den urfprüngticb febr individuellen Schriften, wie 
die ECKMHNN- und die BEHRENS-SCHRIFT, fcböne klare Typen 
entwickelt, die dem deutfchen Schriftdruck alle Ehre machen. 
Wie die fteigende künftlerifcbe Entwicklung der Entwerfer rück¬ 
wirkend auf den Schriftdruck zur Steigerung der Scbriftleiftung 
führte, dafür gibt namentlich der Vergleich der Behrens-Schrift 
und noch mehr der BEHRENS-SCHMUCK ein fehr intereffantes 
Beifpiel. Es war ein ausgezeichneter Gedanke der Firma, die 
Bedürfniffe der heutigen Reklame und des Inferatenwefens vor- 
auszufeben und für Druckarbeiten diefer Art, wie überhaupt 
für die gefchäftlichen Druckforten eine große Reihe von künft- 
lerifcb beftimmten Scbmuckftücken fertigen zu laffen, unter denen 
die Arbeiten von dem fleißigen Bucbfcbmuckkünftler HEINRICH 
VOGELER, ferner die Gildenzeichen oder Hausmarken, Firmen- 
fignets von Ebmke, der derber und klarer wirkt als der feine 
finnige Vogeler, bervorragen, allerdings übertroffen von dem 

modernen und vornehmen Takt der BEHRENS-KURSIV und 
dem neuen Bebrensfcbmuck. Diefer EMHKE-KATALOG bietet 
gleichfam die Fortfetjung einer Tradition von Gildenzeichen, die 
in den Verlegerzeichen und Zeitfcbriftfignets erhalten blieb, wie 
unfere Beifpiele aufweifen, die intereffante Sieben der WOCHE, 
die bübfcbe Marke des Infelverlages ufw.; Symbole diefer Art, 
die nicht fo fehr illuftrativ wirken, fondern vielmehr als Ge- 
dankenftab, als verdichteter grapbifcher Ausdruck, der eine be- 
ftimmte Sache als Konventionszeichen deckt und fich als Agnos- 
zierungsmarke einprägt, gehören immer mehr zur Alltagsnot¬ 
wendigkeit, um in der Fülle des Gedruckten markante Erfchei- 
nungen aufrecht zu erhalten. Der durchfchnittlicbe gefchäftliche 
Bedarf findet in der ReibenkoUektion von Ehmkes Gefchäfts- 
marken alles Wünfcbenswerte in einem durchwegs einwand¬ 
freien Gefchmack. Das ift’s, was man jetjt braucht, wenn die 
Hoffnung Beftand haben foll, daß der niederträchtige Schlen¬ 
drian, die Verwahrlofung des Druckwefens, wie es im Alltag 
noch immer beftebt, einmal ein Ende haben wird, und daß es 
auch zum Vergnügen gehört, den Inferatenteil zu durcbblättern. 
Schon die gefchäftliche Klugheit follte den Inferenten zwingen, 
auf Scbriftfat), Anordnung und Signet die größte Sorgfalt zu 
legen und böchfte künftlerifcbe Anfprücbe zu ftellen. Das aus¬ 
gezeichnete Baumaterial von Klingfpor gibt die Beruhigung 
darüber, daß die Zukunft einlöfen wird, was die Gegenwart 
nur erft verfpricht. Natürlich ift die Sache auch hier fo, daß 
gerade die Maffe der fogenannten Gildenzeichen, je reichlicher 
fie verwendet wird, um fo ficberer nur die mittlere Höbe des 
guten Gefchmackes beftimmen wird. Die bedeutfamen Aus- 
nabmserfcheinungen werden auch dann den Sieg entfcheiden 
und immer wieder neuen künftlerifchen Infpirationen entfpringen. 
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